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Senator Kastendiek besuchte die BLG:

„München 2007 war ein Volltreffer“

Zu Gast an 
unserem Stand

Manfred Oppermann, 
Mitglied der Bremer Bür-
ger schaft und Mitglied der 
Deputation für Wirt schaft 
und Häfen, be suchte uns 
jetzt an unserem Stand.

Grund: Ohne Einsatz von 
EDV ist die Logistik in der 
Abwicklung nicht mehr 
möglich. Gleichzeitig müssen 
inhaltliche Kompetenz und die 
neuen Medien miteinander 
verknüpft werden – das ist 
eine neue und notwendige 
Entwicklung. Doch gerade im 
Bereich Vertrieb und Geschäfts-

Trafen sich am BLG-Stand: Michael Kubenz, Hillert Onnen, Senator Jörg Kastendiek und Detthold Aden.

„München war ein 
Volltreffer“, bilanzierten 
BLG-Chef Detthold Aden 
und Finanzvorstand 
Hillert Onnen schon 
vor dem offi ziellen 
Ende der Fachmesse 
„transport logistic“ 
in der bayerischen 
Landeshauptstadt.

Der Stand der BLG erfreute 
sich großer Resonanz und war 
ohne Pause sehr gut besucht. 
Außerordentlich hoch war 
auch die Zahl der qualifi zierten 
Fachgespräche. 

Auch Bremens Senator für 
Wirtschaft und Häfen, Jörg 
Kasten diek sowie Michael Ku-
benz (Präsident des Deutschen 
Speditions- und Logistikver-
bandes) zeigten sich während 
eines Besuchs auf dem BLG-
Stand beeindruckt von dem 
Erfolg der diesjährigen Fach-
messe.

an bahnung sind die Wege 
noch neu und ungeübt.

Hier hilft Clemens Wudel 
als Experte in der Vermittlung 
von Geschäftskontakten mit 
seinen Logistikkenntnissen 
und nimmt gerade kleine und 
mitt lere Unternehmen an die 
Hand. Wudel: „Ich verstehe 
mich als Dienstleister und 
elektro nischen Handels ver-
treter.“ Clemens Wudel erklärte 
dem SPD-Politiker Oppermann 
die Vorgehensweise und die 
neusten Entwicklungen.

Immer größer und inter-
nationaler wird die alle zwei 
Jahre stattfi ndende „transport 
logistic“ in München. 1.600 

Aussteller aus fast 60 Ländern 
waren vom 12. bis zum 15. Juni 
auf dem Messegelände prä sent 
– mehr als je zuvor. Rund 

40.000 Besucher wurden 
gezählt. München ist mit 
Abstand der größte Branchen-
treff von Transport und Logistik.



Rolf Grübler - Absolventen 1969  und die Studenten und Rebecca Ranft und Henning Thode 
(2. Semester Internationale Wirtschaft) haben sich lange und angeregt über die Geschichte der DAV 
unterhalten und Rolf hat viele gute Ratschläge vermittelt. Rolf möchte gern in Luxemburg einen 
Stammtisch anschieben und freut sich auf viele Kontakte.
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Begrüßten 800 Gäste beim Standempfang Hamburg: Prof. Dr. Peer Witten 
(Sprecher Logistik-Initiative Hamburg), Senator Gunnar Uldall (Präses 
Behörde für Arbeit Hamburg), Klaus-Dieter Peters (Präsident des 
Unternehmensverbandes Hafen Hamburg) und Dr. Jürgen Sorgenfrei 
(Vorstand Hafen Hamburg M;arketing).

Standempfang Hamburg:

Erfolgreiche Messe-Premiere 
„Die Logistik ist für Ham-
burg ein entscheidender 
Wirtschaftsmotor“, sagt 
Senator Gunnar Uldall, 
Präses der Behörde für 
Wirtschaft und Arbeit 
der Freien und Hanse-
stadt Hamburg. 

Der Senator begrüßte 
gestern Abend rund 800 Gäste 
beim „Standempfang Ham-
burg“ zusammen mit Prof. Dr. 
Peer Witten, Sprecher der 
Logistik-Initiative Hamburg. 

„Es ist wichtig, dass 
Hamburg auf der Leitmesse 
für die Logistikbranche Flagge 
zeigt“, sagt Senator Gunnar 
Uldall. „Die Elbmetropole birgt 
als Logistikdrehscheibe Nord-
europas rasantes Wachstum, 
innovative Ideen und moderne 
Technologien – das bringt zu-
sätzliche Arbeitsplätze: Allein 
1.500 sind im vergan genen 
Jahr entstanden, weitere 1.300 
Arbeitsplätze wurden von 
Unternehmen in Aussicht 
gestellt. Ihrem Ziel, in zehn 
Jahren 14.000 neue Jobs für 
Hamburg zu schaffen, ist die 
Logistik-Initiative also einen 
großen Schritt näher gerückt.“

Die Logistik-Initiative 
Hamburg hat den Stand-
empfang zusammen mit Hafen 
Hamburg Marketing und der 
Hamburger Hafen und Logistik 
AG ausgerichtet. Die rund 800 
Gäste nutzten die Chance, 

sich über die aktuellen 
Entwicklungen am Logistik-
standort Hamburg zu infor-
mieren. Der anschließende 
„Hamburg Abend“ bot Gele-
genheit zum gemeinsamen 
Networking.

An unserem Stand:

Jung trifft alt

Jade-Weser-Port
In wenigen Jahren 

soll der Jade-Weser-Port 
fertig gestellt sein. 

Auf dem Stand der JWP 
Realisierungs GmbH & Co. 
KG in Halle B 5, 313 trafen 
sich jetzt Jürgen Holtermann 
(Geschäfts füh rer der 
JadeWeserPort Realisierungs 
GmbH & Co. KG), Jörg 
Kastendiek (Senator für 
Häfen und Schifffahrt, 
Bremen) sowie Helmut 
Werner (Geschäfts führer der 
JadeWeserPort Realisierungs 
GmbH & Co. KG), um 
gemeinsam über den 
aktuellen Stand der 
Realisierung zu informieren.


